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f io. 2. Vinckeb( 

stelaer 1 und 2 und eine Reihe der schönen Schiffs¬ 
darstellungen. Von Antonio Canal e bringt die 
Versteigerung das nahezu komplette Werk, in zum 
Teil in der Literatur unbekannten frühen Plattenzu¬ 
ständen. 

Sehr interessant ist die umfangreiche Sammlung 
von H a n d z e i c h n u n g e n, die sehr viele inter¬ 
essante und hochbedeutende Blätter, namentlich der 
holländischen und italienischen Schule enthält. Unter 
den holländischen Zeichnungen bemerkt man hoch¬ 
qualitative Blätter der Landschafter Vinckebooms 
(siehe Fig. 2), Bril, Nieulant, Molyn, Pieter Breughel 
d, Ae., Borssom, . Coninxloo, Doorner und Valcken- 
borch. Bei den figürlichen Blättern stoßen wir auf 
zwei bedeutende Arbeiten von van Dyck, einige bild¬ 
mäßige Blätter von Jakob Jordaens (s. Fig. 3), Baker, 
Moses Terborch und Ostade; bei der frühen vlämi- 
schen Schule finden wir die Namen Blomaert, Golt- 

as, Landschaft, 

zius, Frederik Sustris, Bernaert van Orley, Spranger, 
Heemskerck, die Familie de Vos u, a. 

Von den Italienern birgt die Sammlung bedeu¬ 
tende Blätter von Tizian (Fig. 4), dabei einige Land¬ 
schaften, Veronese, Fra Bartolomeo, Verocchio, 
Romano, Guercino, beide Palma, Battoni, Maratti, 
Tintoretto, del Sarto, Peruzzi, Lorenzo Lotto, Cam- 
pagnola, Giorgione, Dominichino, Magnasco, Paolo 
Ucello (Fig. 5), sowie bedeutende Blätter der Michel¬ 
angelo- und Lionardo-Schule. Von den späteren Ita¬ 
lienern sind Guardi, Piazetta, Belotto und Giov. Batt. 
und Domenico Tiepolo vertreten. 

Von den älteren Franzosen dürfen Lagneau, 
Claude Gellee, Gaspard Dughet, von denen des 
18, Jahrhunderts Hubert Robert, Boucher, Cochin fils 
und Huet nicht vergessen werden. 

Der reichillustrierte Katalog erscheint Mitte 
März. 

cAus Wiener JScsitz. 
Die Auktion, die die Kunsthäuser S. K e n d e 

und Albert Kende in Wien am 3. und 4. März 
durchführten, nahm bei reger Beteiligung von Inter¬ 
essenten aus Oesterreich und den Nachfolgestaaten 
einen erfreulichen Verlauf. Ueberraschend gut ging 
der Verkauf der Bilder vonstatten, die meist weit die 
Ausrufungspreise überstiegen. Heiß umstritten war 
insbesondere der Waldmüller, der schließlich dem 
bekannten Wiener Librettisten Dr. Löhner (Beda) 
zufiel, der mit gutem Geschmack sammelt. 

Nachstehend die erzielten Preise (in Schilling): 

Oelgemälde alter und neuerer Meister, 

1 Amerling, Junge schwarzlockige Italienerin, 55 :45 860 
2 Bassano, Porträt eines vornehmen Mannes, 46:98 690 
4 Julius von B l aas, Bauer mit drei Pferden in einer 

Frühlingslandschaft, 55 :73 . 840 
5 Ders., Alter Bauer betet vor einem Marterl, 39:31 . 410 
6 Ferdinand de Brackeleer, Der Briefschreiber, 

50 :37 ^...2100 
8 Ernst Czernotzky, Stilleben: Lackkästchen, Turm- 

koro, Beinschwert und Elfenbeinbecher auf Japan- 
Stickerei, 26 : 20 . 195 

9 Derselbe, Stilleben: Potpourrivase, maurisches Käst¬ 
chen, Venezianerglas und Porzellanschale auf alter 
Stickerei, 26 :20 . 140 

10 Defregger, Tiroler Bäuerin, 31:23 . 1400 
11 Derselbe, Junge Tirolerin, 18.5 : 14.820 
12 August Durst, Knabe mit zwei Bauernpferden vor 

einem Stalltor, 30 :38 . 210 
13 Carl D u x a, Kleines Bauernmädchen bei der Schul¬ 

aufgabe in einer Stube, 32 : 26 . 140 
15 A. F i 1 k u k a, Der Leopoldsberg in Abendbeleuch¬ 

tung. Herbststimmung, 42 : 57 . 80 
16 Ludwig Hans Fischer, Bassin in einem türkischen 

Harem. 149 :93 . 300 
17 Frans Francken, Christus vor Pilatus, 46:58 . . 520 

18 Christoph Frank, Bildnis des kleinen Herzogs von 
Reichstadt, 21 : 18 .300 

19 Französische Schule, 18. J., Rotblondes Mädchen in 
grünem Kleide, 22 : 17.160 

20 Französisch, Beginn 18. J., Kriegsflüchtlinge mit Kin¬ 
dern, in einem Parke lagernd, 44 :62 . 450 

21 Alfred Friedländer, Zwei Kampfszenen aus der 
Zeit des Dreißigjährigen Krieges, je 27 : 21.160 

22 Fr. G a u e r m a n n, Öberösterreichische Gebirgs¬ 
landschaft, 28 : 38 . 1550 

23 und 24 Hans Frederik G u d e. Norwegische Land¬ 
schaften, 61 : 76 bezw. 55 : 68 . 3300 

25 Dirck Hals, Die Tric-Trac-Spieler, 29:28 ..... 1400 
26 Johann Nepomuk Höfel, Porträt eines Herrn in 

braunem Rock mit gelber Weste, 18 : 14,5. 80 
27 Eugen Hummel, Kämpfende Grenadiere werden 

durch ein Mädchen mit Speise und Trank gelabt, 
56 : 45 . 200 

28 Wilhelm K a 1 f, Frühstücksstilleben mit Schinken, 
Weinglas, Zitrone u. a. auf Silberschüsseln, 46 : 66 . . 560 

29 Hermann K e r n, Der alte Botaniker, 47 : 32 . 200 
30 Gottfried K n e 11 e r, Bildnis des Admirals Rüssel, 

120 : 92 . ..1300 
31 Herrn. Koekkoek, Fischerboot wird von drei 

Pferden an den Strand gezogen, 23 :38 . 520 
32 Cornelius Kruseman, Junge italienische Mutter 

mit zwei Kindern, 84 : 72 . 480 
33 Carl L a f i t e, Ortschaft in Tirol, 41 : 33. 75 
34 Joh. B. Lampi d, J,, Porträt einer jungen Aristo¬ 

kratin aus der Wiener Kongreßzeit, 93 : 78 . 1350 
35 Leypold, Partie aus einer kleinen niedersächsi¬ 

schen Stadt, 57 :47 . 230 
36 L i c h t e n £ e lis, Landschaftsmotiv aus der Lobau 

bei Wien, 84 :119 . 1200 
37 Martin von Molitor, Motiv aus der Umgebung 

von Wien, 44 :58 .340 
39 Michael Neder, Stallinterieur mit Bauer und 

44 Oberitalienisch, 18. J., Junge, blonde Heilige, bekränzt 
von Lilien und Rosen, 47 : 33 . 155 


